
 

 

  

 

 

„Nicht alle Stürme kommen, um dein Leben zu erschüttern. 

Manche kommen, um den Weg freizumachen. 

(Paulo Coelho) 

 

 

Liebe Lesenden!  

In dem Roman „Der Geschichtenbäcker“ nimmt der Autor Carsten Henn uns mit in die Dorfbäckerei 

von Giacomo. Für die Stammkunden werden dort besondere Brote gebacken. In diese besondere 

Dorfbäckerei kommt wegen der drohenden Sanktionen durch die Arbeitsagentur die ehemalige 

Ballerina Sofie. Diese musste nach einem Unfall ihre Tanzkarriere beenden. Es fällt ihr wahnsinnig 

schwer, dieses Schicksal zu ertragen. Ihre Ehe mit Choreograph Florian steht vor dem Scheitern.  

Giacomo zeigt Sofie auf sehr einfühlsame Weise, dass das Backen viele Gemeinsamkeiten mit dem 

Tanz hat und von den Gefühlen des Bäckers lebt. Ob ihr das helfen wird? Doch auch in dieser 

Beziehung bringt sie der weise Bäcker wieder auf den richtigen Weg und macht aus Sofie einen 

zufriedenen Menschen. Auch die Nebenfigur Elsa, die tagtäglich missmutig die Brotwaren verkauft 

und Anouk, Sofies aufgeweckte Nichte, bauen im Laufe der Geschichte eine herzerwärmende 

Freundschaft auf, die Elsa den Weg aus ihrem, wie sie meint, ausweglosen Schicksal aufzeigt. 

 

Der Geschichtenbäcker ist ein Buch zum Einkuscheln und Genießen. Es zeigt wie wichtig es ist, dass 

wir die kleinen Dinge des Lebens zu schätzen wissen. Mit vielen Zutaten wie warmen und weisen 

Worten und den Gerüchen aus der Backstube hat der Autor einen wunderbaren Roman entwickelt, 

den man einfach versuchen sollte. Dieser warmherzige Roman verdient eine Leseempfehlung! 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

 

Monika Hesse-Haake 
Krefeld, 30. Juli 2022                                           Lesetipp 23_2022 


